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Ortsamt Blumenthal 
 
Protokoll über die öffentliche Sitzung 
 
des Gremiums:  Beirat Blumenthal 
am:         Montag, 09.09.2019 
Ort:         Aula des Schulzentrums Eggestedter Straße, 
                            Eggestedter Str. 20, 28779 Bremen 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr 
 
Sitzungsteilnehmer: 
Beiratsmitglieder: 
Bienzeisler, Kay  (ab 19:40) 
Bothe-Stolle, Tina 
Dettmer, Brigitte 
Frömming, Bianca 
Jahn, Holger 
Kartal, Bairs 
Nieschlag, Karen 
Petersen, Niels 
Pfaff, Andreas 
Runge, Natascha 
Schellenberg, Sven 
Schurr, Hartmut 
Thormeier, Hans-Gerd 
Weidemann, Susanne  
 
Ortsamtsleiter Peter Nowack, Vorsitz 
Verwaltungsbeamter Jan-Ole Sell, Protokoll 
 
Es fehlen: 
Menzel, Andreas 
Pfeiff, Marcus 
Schwarz, Ralf 
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Tagesordnung: 

1. (19:00 Uhr) Begrüßung und Eröffnung; Genehmigung der Tagesordnung 
 

2. (19:05 Uhr) Anträge 
 

a. SPD – Wildblumen im Straßenbegleitgrün 
b. Bündnis90/Die Grünen – Ultrafeinstaubmessungen in der Landrat-

Christians-Str.  
c. Bündnis90/Die Grünen – LED-Beleuchtung  
d. CDU – Parksituation am Eingang BWK-Gelände 
e. SPD - Situation Nordwestbahn 

3. (19:30 Uhr) Bürger/Innen-Anträge; Fragen, Wünsche und Anregungen in 
Stadtteilangelegenheiten aus der Bevölkerung 

a. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Finanzielle Absicherung des OFT 
b. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Projekt Schulhausroman 
c. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Reitprojekt an Blumenthaler Schulen 
d. Bürgerantrag – Öffnung des Jenny-Ries-Platzes für Reisebusse 
e. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Spielhäuser für Rönnebeck, Frage und 

Rekum 
 

 

4.  (20:00 Uhr) Mitteilungen 
 

a. des Ortsamtsleiters 
b. des Beiratssprechers 

5. (20:10 Uhr) Wünsche und Anregungen aus dem Beirat 

 

6. (20:15 Uhr) Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Beiratssitzung 
vom 05.07.2019 
 

7. (20:20 Uhr) Verschiedenes 
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TOP 1: Begrüßung und Eröffnung; Genehmigung der Tagesordnung 
Herr Nowack begrüßt die Anwesenden und weist darauf hin, dass die Sitzung digital 
aufgezeichnet wird.  
Zudem teilt Herr Nowack vorab folgendes mit: 
Frau Runge (AfD) hat dem Ortsamt am Freitagabend mitgeteilt, dass Herr 
Schellenberg im Verlauf der am Abend durchgeführten Fraktionssitzung erklärt habe, 
dass er die Fraktion der AfD mit sofortiger Wirkung verlässt. Frau Runge übernimmt 
ab sofort das Amt der Fraktionssprecherin. 
Herr Schellenberg hat zudem dem Ortsamt heute mitgeteilt, dass er weiterhin 
Mitglied der Fraktion sei und er die Angelegenheit zur Klärung an die Partei gegeben 
hat. 
Herr Nowack erklärt, dass das auf die heutige Sitzung aber noch keinen Einfluss 
haben wird. 
Die Tagesordnung wird mit 13 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null 
Enthaltungen genehmigt. 
 
TOP 2: Anträge 
a) SPD – Wildblumen im Straßenbegleitgrün 
Herr Thormeier weist darauf hin, dass es bezüglich dieses Themas einen Beschluss 
des Beirates für einen Runden Tisch gibt. Er bittet darum, diesen einberufen zu 
lassen. Ansonsten sei der Antrag gut. 
Der Beirat einigt sich darauf, im Antrag „Ortsteil“ durch „Stadtteil“ zu ersetzen. 
Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null Enthaltungen 
angenommen. 
 
b) Bündnis90/Die Grünen – Ultrafeinstaubmessungen in der Landrat-Christians-Str.  
Der Beirat einigt sich im Laufe der Diskussion darüber, dass man erstmal nicht nur 
das Müllheizkraftwerk als belastenden Faktor in Betracht zieht, sondern auch andere 
Möglichkeiten erwägt, wie den Industrieschiffsverkehr auf der Weser und generell 
den Hauptverkehr an der Landrat-Christians-Straße. Sobald eine Messung dann 
ergeben hat, ob es eine erhöhte Belastung an der Stelle gibt, soll die Ursache der 
Belastung festgestellt werden.  
Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null Enthaltungen 
angenommen. 
 
c) Bündnis90/Die Grünen – LED-Beleuchtung  
Herr Thormeier möchte, dass besonders hervorgehoben werden sollte, dass der 
Fußweg bei der KiTa Farge überhaupt ausgeleuchtet werden muss. 
Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null Enthaltungen 
angenommen. 
 
d) CDU – Parksituation am Eingang BWK-Gelände 
Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null Enthaltungen 
angenommen. 
 
e) SPD - Situation Nordwestbahn 
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Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und einer Enthaltung 
angenommen. 
 
TOP 3: Bürger/Innen-Anträge; Fragen, Wünsche und Anregungen in 
Stadtteilangelegenheiten aus der Bevölkerung 
 

a. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Finanzielle Absicherung des OFT 
Der Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null Enthaltungen 
angenommen. 

 
b. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Projekt Schulhausroman 
Um dieses Projekt und auch weitere Projekte an den Schulen zu ermöglichen, 
werden in einem Haushaltsantrag 15.000,00€ pro Schule pro Schuljahr gefordert. 
Dies impliziert auch das Reitprojekt aus Antrag c. 
Der Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null Enthaltungen 
angenommen. 

 
c. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Reitprojekt an Blumenthaler Schulen 
Siehe b. 
 
d. Bürgerantrag – Öffnung des Jenny-Ries-Platzes für Reisebusse 
e. Der Antrag wird mit 14 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null 

Enthaltungen angenommen. 
 
f. Bürgerantrag/Haushaltsantrag – Spielhäuser für Rönnebeck, Frage und 

Rekum 
Der Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und einer Enthaltung 
angenommen. 

 
Bürgerin A bemängelt, dass beim Parkplatz am Wasserturm die Feuerwehreinfahrt 
andauernd zugeparkt wird. Zudem weist sie darauf hin, dass bei der Brücke an der 
Robert-Blum-Straße ein Straßenschild von einem Baum verdeckt wird.  
Außerdem regt sie an, dass, weil die Gösperstraße in einem schlechten Zustand ist, 
das Hinweisschild auf Straßenschäden aus der Wiedbuschstraße genommen und in 
der Gösperstraße aufgestellt wird. Die Wiedbuschstraße wurde ja erneuert, deshalb 
sei das Schild dort überflüssig. 
 
Bürger B berichtet von einem Hügel in der Alten Straße, in dem ein altes Tanklager 
vorhanden ist. Dieser ist stark bewachsen. Es sollte aber mal nachgeschaut werden, 
ob da noch eventuell alte Ölreste vorhanden sind. 
 
TOP 4: Mitteilungen 

a. Aus dem Ortsamt 
Herr Nowack teilt mit, dass mittlerweile gibt es eine Antwort der Einigungsstelle beim 
Bausenator zur umstrittenen Genehmigung einer Shisha-Bar in der Mühlenstraße 
eingegangen ist. Das Thema wurde in einigen Sprecherausschüssen bereits 
behandelt. 
Rechtlich ist gegen das Schreiben der Einigungsstelle nichts einzuwenden. 
Allerdings hat das vom Beirat geforderte und laut Landesbauordnung 
vorgeschriebene Einigungsgespräch nicht stattgefunden. 
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Es bietet sich daher an, dass der Beirat gegen das Senatsressort Klage einreicht, um 
deutlich zu machen, dass man eine Missachtung der Rechte des Beirats nicht mehr 
hinzunehmen bereit ist. 
 
Der Beirat möchte abwarten, ob noch ein Einigungsgespräch einberufen wird, 
andernfalls soll noch fristgerecht Klage eingereicht werden. 
Dies wird mit 14 Ja-Stimmen, Null Nein-Stimmen und Null Enthaltungen 
beschlossen. 
 
Vor einigen Monaten hat die Senatorin für Kinder und Bildung den Beirat um eine 
Stellungnahme zum Antrag auf den Bau einer Kindertagesstätte in der Landrat-
Christians-Straße 59 gebeten. 
Der Beirat hat das Baubegehren unterstützt. 
Mittlerweile gibt es eine Stellungnahme der Wald- und Naturschutzbehörde. Danach 
handelt es sich bei der Fläche um einen Wald, der gemäß dem Bremischen 
Waldgesetz besonders schützenswert ist. 
Damit ist das Projekt gestorben und es wird mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit keine Kita geben. 
 
Herr Nowack gibt folgende Termine bekannt: 
 
 Dienstag, 10. September 17:00 Uhr – 1. Sitzung des Ausschusses für 

Bürgerbeteiligung und Beiräte in der Bremischen Bürgerschaft  
 

 Montag, 16. September 16:00 Uhr – Eröffnung der Blumenthaler Demenzwoche 
in der Burg Blomendal 

 
 Donnerstag, 19. September 14:00 Uhr – Grundsteinlegung bei der neuen Kita an 

der Lüssumer Str. 87 
 

 Sonnabend, 21. September 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr – Zweiter Blumenthaler E-
Day auf der historischen Achse. Ab 18:30 Uhr – Rockalots live. Eintritt ist frei 
 

 Mittwoch, 25. September ab 18:30 Uhr – 1. Sitzung des Regionalausschusses 
Bremen-Nord im Gustav-Heinemann-Bürgerhaus. Thema ist die Situation rund 
um die Nordwestbahn  
 

 Montag, 21. Oktober 19:00 Uhr – nächste Beiratssitzung in der Oberschule an der 
Eggestedter Str. mit dem Schwerpunktthema „Vermarktungsstand Gewerbegebiet 
BWK“ 

 
b. des Beiratssprechers 

Herr Thormeier lobt die Veranstaltung „Folk im Park“. Es gab in diesem Jahr sehr 
viele Besucher. Die Veranstaltung sei ein positives Aushängeschild für den Stadtteil. 
Ebenso zeigte sich Herr Thormeier erfreut über die Eröffnung des Tags des offenen 
Denkmals auf dem BWK-Gelände. Dies sei besonders dem Engagement von Herrn 
Gorn zu verdanken.  
Zudem hofft Herr Thormeier, dass zum E-Day ebenfalls zahlreiche Besucher 
erscheinen werden, um sich mit dem Thema Elektromobilität in allen 
Lebensbereichen näher vertraut zu machen. 
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TOP 5: Wünsche und Anregungen aus dem Beirat 
Herr Pfaff bemängelt, dass in der Schwaneweder Straße noch immer die 
Hinweisschilder für das temporäre Halteverbot auf dem Fahrradweg stehen. 
 
Herr Jahn weist darauf hin, dass an der B74N/A270 das Verkehrsschild „Tempo 80“ 
umgefahren worden ist. Zudem sollte an der Stelle auch der Müll entfernt werden, 
der dort bei Grünpflegearbeiten zu Tage gefördert wurde. 
 
Frau Frömming fragt nach Nachpflanzungen von Bäumen in der Turnerstraße, da 
dort Bäume abgestorben sind. 
Herr Nowack möchte sich ein Bild von den Bäumen machen und dann ggf. die 
Umweltbehörde dazu informieren. 
 
TOP 6: Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Beiratssitzung vom 
05.07.2019 
Das Protokoll wurde mit 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und einer Enthaltung 
genehmigt. 
 
TOP 7: Verschiedenes 
 - 
 
 
Herr Nowack beendet die Sitzung um 21:15 Uhr.  
 
 
 
gez. Nowack           gez. Thormeier gez. Sell    
_________________          ___________________                  ___________________ 
Vorsitz            Beiratssprecher                             Protokoll 
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